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Großherzoglich Badisches

Anzetge - Blakt
für de «

1

Kinzig - Murg - und Pfinz- und Enz - Kreis.
Nro . 104. Mittwoch den 29 . December 1B1 3.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Bekanntmachung .
Das VerhLltniß der StaatsDiener zur Landwehr betreffend .

Jhro Königliche Hoheit wünschen , daß alle entbehrliche StaatsDiener sowohl , als auch Aktu -

arien , TheilungsEommissärs und Scribenten , nach vorheriger Anzeige bey ihren respektiven

Behörden und nach dem Ermessen derselben über den Punkt der Entbehrlichkeit ,

sich dem Dienste der Landwehr widmen mögen , mit der Zusicherung jedoch , daß alle diejenige unter den¬

selben , welche durch ihre Tapferkeit sowohl , als durch ihre sittliche Aufführung sich ausgezeichnet haben,

nach Auflösung der außerordentlichen Bewaffnung in ihre vorige Dienst - und BesoldungsBerhältmsse wie¬

der eintreten , und auf sie , je nach dem Grade ihrer Auszeichnung , besondere Rücksicht genommen werde «

« ird . Karlsruhe , den r 4 tm December 181Z .
Auf Seiner Königlichen Hoheit besonder » höchsten Auftrag .

Der Minister des Innern .
Krepherr v.' Berckheim .

Der GeneralSecretär .
' Büchle «.

Nachricht .
Die Correspondrnz nach Holland und England betreffend .

Da die Postkurse nach Holland und England wieder eröffnet sind , so setzt man das Publikum in

Kenntniß , daß die Briefe nach Holland ganz unfrankirt angenommen , jene nach England aber bey

der Aufgabe gleich frankirt werden müssen , wo sie dann nebst dem Badischen Porto bis zur Grenze 36 kr . ,

der einfache , bezahlen . Alle diese Briefe werden über Frankfurt mstradirt . Es sind ebenfalls die Postwagen¬

kurse von Frankfurt aus über Düsseldorf nach Holland wieder eröffnet .

Karlsruhe , den r7ten December 1813 .
Großherzoglich Badische P0stDirecti0n .

Bekanntmachungen .
Der alte Schulmeister S chm0 Ich zu Eggen¬

stein ( Pfinz - und EnzKreis ) har auf diesen Dienst

gegen Vorbehalt einer lebenslänglichen Pension resig -

nirt . Die Liebhaber zu dieser Stelle , die nach Ab¬

zug der Pension an den Emeritus noch ein cvmpe -

tenzmäsiges Einkommen von 100 fl behä !t , haben

sich längstens binnen 4 Wochen in der vorgeschriebe¬
nen Ordnung darum zu melden .

Am 16 . dieses Abends wurde » einem Durchrei¬

senden im Gasthaus zum Darmstädter Hof dahier .

mittelst gewaltsamer Erbrechung der Chatoulle zwey
Rollen BrabankerThalec zusammen 243 fl . enthaltend ,
wovon die eine mit einem Hochfürstlich Sigmaringi -

schen Siegel petschiert gewesen , sammt einem Sy »" *

Eanton Hegauischen OrdensKrcuz mit Ba »w und

Futteral entwendet .

Letzteres ist ein ohngefähr ein Z Zoll breites und

hohes ZeckigeS sogenanntes Mallb -serKreuz von Gold

mit weiser Emaille aus einer den römischen teutschen

Reichsadler schwarz email ' ttt und auf dem Herzschild

das Bild des Ritters Ltt . Georg von Gold , auf der

andern Seite das RMer Eanton Hegauische Wappen



in der Mitte vorstellt . Oben befindet sich eine soge¬
nannte Masche von Gold, , in welcher ein schwarz sei¬
denes gewässertes Band , ine :, lj Zoll breit mit Gold
gewirktem Rande höygt .

Das Futteral ist aussen von rothem Saffian ,
innen mit blauem Samml und weisem War gefüt¬
tert . Wer etwas von diesen Stücken VA Erfahrung
bringt , wird ersucht , die unverwcilte Anzeige dahier
zu machen , wogegen man dem Entdecker wichtiger
Ausschlüsse eine nahmhafte Belohnung und auf Ver¬
langen Geheimhaltung des Namens zusi

'chert, zugleich
werden sammtliche resp . Behörden ersucht , allenfall -

sige Nachrichten unter Vorkehrung geeigneter Maasre -

gelii gefälligst anher mitzutheilen .
Karlsruhe den 23 . Dec . iS >3 *

Großherzogl . Stadtamt .

fUntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgcladen . — Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
( 1 ) zu Hilbertsau an den Bürger und

OelMüller Martin Schmidt ., auf Dienstag den

ii . Januar i 8 >4 . bey Großh . '. ^ogl . AmtsRevisvrat
zu Gernsbach . Aus dem .
Stadt - und ersten Landamt Offenburg .

(3 ) zu Zell an den in Gant gerakhenen Hat¬
schier Simon Heisch auf Montag den 3 . Januar
» 814 - im Laubenwirlhshaus zu Zeit , vor der ver -
erdneten LhrjlungsCommission .

( t ) Bruchsal , s Schuldenliquidation , j Alle

diejenigen , welche an den herumreisenden Galan -

terieHändler Jakob Oppe von Brüssel dermalen zu
Bruchsal sich aufhallend , aus irgend einem Rechtsti¬
tel zu fordern haben , werden hiermit aufgefordert ,
binnen 6 Wochen ihre Forderungen bey dem Groß -

herzoglichen Stadt - und ersten Landamt dahier , um
so gewisser anzuzeigen , als sie sichs ansonsten selbst
zuzusch

'
reiben haben , wenn ihnen durch die erlassene

Anzeige irgend ein Nachtheil erwachsen sollte.
Bruchsal , den 20 . Decbr . i8 > Z .

Großherzoglichcs Stadt - und erstes Landamt .
Neckarschwarz ach . s Schuldenliquida¬

tion , j Gegen den Vogt Knapp zu Breitenbron »
ist der Gant erkannt , sämnnliche Gläubiger desselben
werden daher vorgeladen bey Srcafe des Ausschlusses
von der Masse , ihre Forderungen auf den Zoten De -
cembec Morgens 10 Uhr zu Breitenbronn vor dem
damit beauftragten hiesigen AmlsRcvisorat anzubrio .-
irn und ihre Beweismittel anzugebrn , auch wird

man zugleich einen Nachlaß - und Stundungs - Ver¬
gleich versuchen , weshalb diejenigen Gläubiger , deren
Forderungen nicht durch Unterpfänder versichert
sind , sich hierauf gefaßt zu machen haben .

Neckarfchwarzach , den 19 . Nvvbr . 1813 *
Eroßherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen anbexaumtec Frist bey ihrer Ohrig ,
keit stellen , und wegen ihres ÄuStrittS verant -
Worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandesConstitulion wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren werden wird . AuS dem

Bezirksamt Blumenfeld .
( 1 ) von Th engen d o rf , der abwesende An¬

dreas Weber , welcher für das Jahr i 8 »4 - vorge¬
nommenen Loosung alS Rekrut ausgeloofet worden ,
binnen 6 Wochen -.

( « ) von Hilzingen , der von dem Eroßher -

zogl . Bad . LinienRegiment von Stockhorn defer-
tirke Kolumban Dietrich , binnen 6 Wochen .
Aus dem

Zweyten Land « mt Bruchsal .
(3 ) von Langen brücken , der Fidelis Weik ,

welcher von Großherzoglichem Militär desertirt ist ,
binnen 3 Monaten . Aus dem

Bezirksamt Emmendingen . ^

( 2 ) von Thenenbach , dec Matthias Oberg -
felt , welcher von dem im Juny d . I . nach Schle -

. sien abgcgangenen Ergänzungs - Detaschement beser-
nrt ist , binnen 3 Monaten . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( 2) von Stasforth , der abwesende Johann

Jakob Stöber , weicher bev der Rekrulenziehung
für das Jahr i 8 i 4 - durch das Loos zum Rekruten
bestimmt wurde , binnen 4 Wochen . Aus dem

Bezirksamt Mößkirch .
( 1 ) von Leibertingen , der Karl Fr ick ,

welcher vom Großherzogl . Bad . leichten Infanterie -
Bataillon von Link deserkitte , binnen 3 Monaten .
Aus dem

Bezirksamt Schopfheim -
(2) von Gresgen , der Deserteur Johanne «

Vollmer , binnen b Wochen .

( 1 ) Bruchsal . sAustrittsvorladung . j Der

ledige Bürgerssohn von Zentern Johann Leonhard
Michenfelder aus dec Elasse 1792 wurde bei der

- ren ausserordentlichen Rekrulirung fürs Jahr i 8 *3
durch das Loos zum attiven Militärdienste bestimmt ,
und eingeliefert , ans dem Dienste wegen angeblicher
Umaualichkeit entlassen , nachher aber auf Ueberzeu-

gung von seiner Tauglichkeit wieder einberufen . Da

h nun entwichen ist : so wird derselbe vorgeladen,
binnen 4 Wochen zu erscheinen , bei Vermeidung der



, ifl dm Gesetzen gegen ausgetretene Unterthanen be-
i stimmten Strafe . Bruchsal den 21 . Dec . 1S13 .
I ; Großheczogl . zwepteö £ antmmr ,

(3 ) Tübingen . fEhegerichtliche Vorladung . ^
Nachdem bep dem Kjniglich Würtembergifchcn Ehege¬
richt Anna Maria Schaber von Enzweyhmgen ,
Vaphinger Oberamts , um Erkennung des Eheschei -

dungsProzesseS gegen ihre » entwichenen Ehemann Jo¬
hann Schaber , Bürger und Zimmecmann von Enz -

wephingen ex capite desertionis malitiosae gebeten
hat , und ihrem,Gesuch willfahrt , auch zu Verhand¬
lung dieser EhescheidungsKlage Mittwoch der 23 . Feb .
i8 >4 bestimmt worden ; so werden hiemit nicht nur

gedachter Schaber , sondern auch seine Verwandle und
Freunde welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen
sepn sollten , peremtorie vorgeladen , an gedachtem
Tag , wobey ihm 4 Wochen für den ersten , 4 Wo¬

chen für den zwevten , und 4 Wochen für den drit¬
ten Termin anberaumt worden , vor dem Königli¬
chen EheGericht zu Tübingen Morgens 9 Uhr zu er¬
scheinen , die Klage seiner Ehefrau anzuhören , dar¬

auf seine Einwendungen in rechtlicher Ordnung vor¬

zutragen , und sich Eherichterlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem er erscheine an gedachtem Termin ,
oder erscheine nicht , in dieser EhescheidungsSache er¬

gehen wird , was Rechtens ist.
Tübingen den 10 . Nov . lZiZ .
Königlich Würtemb -rgssches EheGericht .

( 1) Mannheim . sLandesverweisung .) Phi¬
lipp Heg von Trennfurth a. Me , ist wegen Vagan¬
ten und Jauneclebens , auch Fertigung falscher Sie¬

gel und Pässe seit dem 20 . Dec . iS » 1 in dem hiesi¬

gen Zuchthaus eingesessen, und heute nach erstandener
Strafzeit wieder entlassen , und der Großherzoglich
Badischen Landen verwiesen worden .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' 1 " 2 " ' groß , von mittlerer Sta¬

tur , 30 Jahr alt , katholischer Religion , ledig , hat
braune kurz geschnittene Haare , und dergleichen Au -

j genbraunen , breite Stirne , finstere braune Äugen ,
dicke stumpfe Nase , mittelmäsigen Mund mit offenen
kippen , gesunde Zähne , spitzes Kinn , längliches Ge¬

sicht mit breiten Wangen und gelblicher Gesichtsfarbe .
Seine bei der Entlassung angehabte Kleidung bestund :

in einen ? schwarz ledern Käppchen , grau tuchen Kam -

wisol , lange leinene Hosen , blau gestreift leinen

Brusttuch , weise wollene Strümpfe , lederne Schu¬

hen . Mannheim den 21 . Dec . 1813 .
Eroßherzogl . Badische ZuchlhauSverwaltvng .

( 1 ) Bruchsal . jFahndung und Signalement .)
Der dahier im alten Schloß wegen Diebstahl einge¬
sessene ledige Franz Meister von Weiher ist heute
Nacht aus dem Gefängniß gebrochen , und flüchtig ge-

g« igen . . Man ersucht daher alle Landeöbehörden ,

auf denselben fahnden , ihn im Betretungssalle arre »

tiren , und anher liefern zu lassen.
Bruchsal den 15 . Dec . r8 >Z.

Eroßherzogl . zweptcs Landamt .
S > g n a l e m e . n t .

Derselbe ist 25 Jahr alt , 5 Schuh 3 bis 4 Zoll

groß , hat blonde Haare , kleine tiefliegende Augen ,
langes blasses Gesicht . Bei seiner Entweichung trug
er ein Paar alte Stiefel , alte lange leinene Hosen ),

, einem dunkelblauen Wammes , eine roth gestreifte
Weste , ein gelb gedupftes Halstuch , und eine weise

■Filzkappe .
( 1 ) Gengen bach . sPferdeDiebstahl . j In

jüngster Nacht vom gestrigen auf den heutigen wurden
dem herrschaftlichen Lehnmeper Georg Büchner von

Strohbach diesseitigen AmtsBezicks , und dem Bür¬

ger Jakob Lehmann allda , nachbefchriebenezPferde
aus dem Wagenschopfen entwendet :

a ) Ein schwarzer Wallach zwischen 6 und 7 Jahr
alt , ungefähr 15 Faust hoch.

b ) Ein ähnliches schwarzes WallachenPferd von
der nämlichen Größe wie das erstere , und Z Jahre
alt . Endlich

c ) Ein junger ebenfalls schwarzer Wallach , nur
» 4 Fäuste hoch , und zwischen 2 — 3 Jahre alt.

Indem man diese Entwendungen anmit zur öf¬
fentlichen Kenntnis bringet , werden zugleich alle obrig¬
keitliche Behörden geziemend ersucht , im BetcetungS -

falle den etwaigen Verkäufer oder decmaligen Besitzer
dieser Pferde , mit Leztern arreliren , und davon so¬
gleich gefällige Nachricht hieher gelangen zu lassen.

Gengenbach den 23 . Dec . i 8 ' 3 -
Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Antrag .
(3 ) Karlsruhe , f Chaise feil. ] . Bep Fah -

nensaltler Waibel , in der Walbhorngasse ist um
einen billigen Preis in Eommission zu verkaufen : ein

ganz neues viersitziges , leichtes , nach dem neuesten
Geschmack solid gebautes , ein - und zweyspänniges
Ehaischen , mit guten Stahlfedern .

Bekanntmachung .
( i ) Karlsruhe . f

'
Anzeige . s Daß der gegen

ansteckende Krankheiten unter dem Namen : Sp itz -

bubenEssig ( Vinaigre de quatre voleurs )
bekannte nach dem Königl . Preußischen Apotheker -

Buch , welches für alle Apotheker des Großherzog¬
thums Baden zur Norm vorgeschrieben ist , bereiste

GewürzEssig , sowohl in der Großheejosl .

HofApotheke dahier , als auch bev . beiden

hiesigen privilegirten StadtApvthckep ^ ^ ^ ' ßkr und

Sommers chu ganz ächt und den tax mä¬

ßigen Preiß stets zu habe" ff <P/ bezeugt andurch

auf Verlangen . Karlsruhe , ben 27 . Decbr . > 8 >3 '

vr . Schwejck - ard , Scadtphpsicus.
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